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Sei uns willkommen, schöner Stern,
du bringst uns Christus, unsern Herrn.

aus dem Ev. Gesangbuch Nr. 442
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A: Abendmahl mit Brot und Wein / A mit Saft: Abendmahl mit Traubensaft
T: Taufe /  FGD: Familiengottesdienst / KK: Kirchenkaffee / TE: Tauferinnerung

Zu den Gottesdiensten in unserer Gemeinde laden wir herzlich ein:
Taizé-Andachten finden jew. am 1. Donnerstag i.M. in der Matthäuskirche um 20 Uhr statt.

Datum Dreifaltigkeitskirche 
Sonntag 
9:45 Uhr

Matthäuskirche 
Sonntag 
9:45 Uhr

Markushaus                           
Sonntag 
11:00 Uhr

KiGo: Informationen zum Kindergottesdienst in unserer Gemeinde erhalten Sie im 
Gemeindebrief  sowie bei Pfarrerin Schneller und Pfarrerin Schreiner-Menzemer.

Sonntag, 1. Dezember 2013 
1. Advent

Kern-Kremp 
mit Frauenkreis

Ecker A Schneller A mit Saft 

Sonntag, 8. Dezember 2013 
2. Advent

Kern-Kremp Schreiner-Menzemer Kern-Kremp T

Sonntag, 15. Dezember 2013 
3. Advent

Schneller 
Familiengottesdienst

Menzemer T / KK Menzemer

Sonntag, 22. Dezember 2013 
4. Advent

Maier Ecker Schneller

Dienstag, 24. Dezember 2013 16 h Kern-Kremp FGD 16 h Menzemer FGD 16 h Schneller FGD
Heiligabend 18 h Maier 18 h Ecker 23 h Schneller

Mittwoch, 25. Dezember 2013 
1. Weihnachtstag

Kern-Kremp A Ecker A Schneller A mit Saft

Donnerstag, 26. Dezember 2013 
2. Weihnachtstag

Maier Neuse

Sonntag, 29. Dezember 2013 Kern-Kremp A Schreiner-Menzemer Kern-Kremp

Dienstag, 31. Dezember 2013 
Sylvester

18 h Menzemer A 16 h Maier A mit Saft

Mittwoch, 1. Januar 2014 
Neujahr

11 h  Maier A

Sonntag, 5. Januar 2014 Gehring Menzemer Menzemer A mit Saft

Sonntag, 12. Januar 2014 Schneller Ecker A Ecker

Samstag, 18. Januar 2014 Kern-Kremp T
Sonntag, 19. Januar 2014 Kern-Kremp Schreiner-Menzemer T KK Maier

Sonntag, 26. Januar 2014 Maier A Ecker Schneller

Sonntag, 2. Februar 2014 Maier 
Vorstellung neue Konfis

Ecker 
15 Uhr Ausstellung „Alte 
Cuesterey“

Schneller A mit Saft

Altenheim Bethesda 
10:00 Uhr 

Wüstenhöferstr. 177

Altenheim Vogelheim 
Haus St. Thomas 

10:00 Uhr

Altenheim Vogelheim 
Albert-Schmidt-Haus 

16:00 Uhr

02.12. Ecker 30.12. Schreiner-Menzemer 19.12. Maier 20.12. Schneller
09.12. Kern-Kremp 06.01. Menzemer 30.01. Schneller 24.01. Schneller
16.12. Menzemer 13.01. Ecker Mirjamhaus, Friedrich-Lange-Straße
23.12. Maier 20.01. Maier Gottesdienst ghanaischer Christen, sonntags, 12-14 h
24.12. Ecker (15 Uhr) 27.01. Ecker Kontakt: Presbyter Samuel Artur (0201 35946)
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Gelobt sei der Herr, der Gott Israels! Denn er hat besucht und erlöst sein Volk! Lk 1,68

Wisst ihr noch? Erinnert ihr euch? Eli-
sabeth, Zacharias – „Gott hat geschwo-
ren“, „Gott hat sich erinnert!“ So lauten 
Namen der Eltern von Johannes dem 
Täufer in der Übersetzung. Erinnern wir 
uns noch?  Gott bleibt seinen Verheißun-
gen treu. Nicht immer so, wie wir uns 
das vorstellen, nicht immer so, wie wir 
uns das wünschen. Doch Gott steht zu 
seinen Verheißungen. Das hat Zacharias 
erfahren und begriffen. Und auch wir 
stehen mitten drin in Gottes Geschich-
te. Habt ihr es nicht auch manchmal ge-
spürt, so, als ob jemand seine Hand auf  
eure Schultern gelegt und euch begleitet 
hat, dass da plötzlich ein Weg war, den 
ihr gar nicht gesehen habt? Dass euch 
auf  einmal Menschen zur Seite standen, 
mit denen ihr gar nicht gerechnet habt? 
Dass ihr hindurchgekommen seid, wo 
ihr dachtet: das ist das Ende? Ihr seid 
mitten drin in der Geschichte Gottes.
Wisst ihr noch? Erinnert ihr euch? Erst 
im Rückblick wird einem das ja oft deut-
lich: Glück, Schicksal – nein, das war es 
nicht. Es ist Gottes Geschichte, die er 
mit uns weiterführt. Gott bleibt an uns 
dran. Er hat uns besucht, er erlöst sein 
Volk, wie Zacharias singen kann, damit 
das Licht scheine denen, die sitzen in 
Finsternis und Schatten des Todes. Und 
wie viele sitzen dort. Darum kommt er 
in diese Welt. Sind wir bereit für sein 
Kommen? Oder müssen wir uns erst 
noch den Kopf  von Johannes waschen 
lassen mit seinem radikalen Ruf  zur Um-
kehr und Buße? Bereiten wir dem Herrn 
den Weg? Da ist so Vieles, was den Weg 
versperrt: Angst und Hoffnungslosig-

keit, Leid und Zweifel, Not und Schuld; 
aber Gott bleibt uns doch treu. Gelobt 
sei der Herr, der Gott Israels! Denn er 
hat besucht und erlöst sein Volk. Be-
freit dieses Lob nicht von all dem, was 
uns belastet, was den Weg versperrt für 
den, der da kommt? Erkennen wir nicht, 
dass das aufgehende Licht aus der Höhe 
unsere Füße auf  den Weg des Friedens 
richtet, wie Zacharias am Ende seines 
Liedes jubelt?  Ob wir im Zugehen auf  
Weihnachten wieder einige Schritte auf  
diesem Weg wagen? Weißt du noch, wie 
es beim letzten Versuch war? Mühsam, 
aber lohnend. Zögerlich, aber hilfreich. 
Erinnerst du dich an jene Schritte auf  
den anderen zu, über selbstgezogene 
Grenzen hinweg?. War das nicht wie eine 
Befreiung? Hast du bemerkt, wie sich die 
Finsternis an einigen Stellen erhellt hat 
und die Schatten gewichen sind? Viel-
leicht ist es schon ziemlich lange her, fast 
vergessen und verblasst.  Der Lobgesang 
des Zacharias setzt uns in Bewegung, 
damit auch wir durch unser Leben den 
Weg bereiten, für den, der da kommt. 
Weil Gott diesen Weg beschritten hat, 
können wir neu beginnen. Gelobt sei 
der Herr, der Gott Israels. Denn er hat 
besucht und erlöst sein Volk. Darum: 
machet die Tore weit und die Türen in 
der Welt hoch, dass der König der Ehren 
einziehe!   
Ich wünsche Ihnen eine schöne Ad-
ventszeit, ein frohes, gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr 2014!  

Christoph Ecker, Pfarrer
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Es begab sich aber ... 
... zu der Zeit, dass ein Gebot von dem 
Kaiser Augustus ausging, dass alle Welt 
geschätzt würde. Und diese Schätzung 
war die allererste und geschah zur Zeit, 
da Quirinius Statthalter in Syrien war. 
Und jedermann ging, dass er sich schät-
zen ließe, ein jeder in seine Stadt. 
Da machte sich auf  auch Josef  aus 
Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in das 
jüdische Land zur Stadt Davids, die da 
heißt Bethlehem, weil er aus dem Hause 
und Geschlecht Davids war, damit er 
sich schätzen ließe mit Maria, seinem 
vertrauten Weibe; die war schwanger. 
Und als sie dort waren, kam die Zeit, 
dass sie gebären sollte. Und sie gebar 
ihren ersten Sohn und wickelte ihn in 
Windeln und legte ihn in eine Krippe; 
denn sie hatten sonst keinen Raum in 
der Herberge. 
Und es waren Hirten in derselben 
Gegend auf  dem Felde bei den Hürden, 
die hüteten des Nachts ihre Herde. Und 
der Engel des Herrn trat zu ihnen, und 

die Klarheit des Herrn leuchtete um sie; 
und sie fürchteten sich sehr. Und der 
Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch 
nicht! Siehe, ich verkündige euch große 
Freude, die allem Volk widerfahren 
wird; denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr, 
in der Stadt Davids. Und das habt zum 
Zeichen: ihr werdet finden das Kind in 
Windeln gewickelt und in einer Krippe 
liegen. 
Und alsbald war da bei dem Engel die 
Menge der himmlischen Heerscharen, 
die lobten Gott und sprachen: Ehre sei 
Gott in der Höhe und Friede auf  Erden  
bei den Menschen seines Wohlgefallens. 
Und als die Engel von ihnen gen 
Himmel fuhren, sprachen die Hirten 
untereinander: Lasst uns nun gehen 
nach Bethlehem und die Geschichte 
sehen, die da geschehen ist, die uns der 
Herr kundgetan hat. 
Und sie kamen eilend und fanden beide, 
Maria und Josef, dazu das Kind in der 
Krippe liegen. Als sie es aber gesehen 
hatten, breiteten sie das Wort aus, das 
zu ihnen von diesem Kinde gesagt war. 
Und alle, vor die es kam, wunderten 
sich über das, was ihnen die Hirten 
gesagt hatten. 
Maria aber behielt alle diese Worte und 
bewegte sie in ihrem Herzen. Und die 
Hirten kehrten wieder um, priesen und 
lobten Gott für alles, was sie gehört 
und gesehen hatten, wie denn zu ihnen 
gesagt war. 
 
Evangelium nach Lukas, Kapitel 2, 1–20 

Die Weihnachtsgeschichte
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Nachruf  - Regina Awißus
Wir trauern um Regina Awißus.
Am 13. November 2013 verstarb unse-
re ehemalige Mitarbeiterin, Frau Regina 
Awißus, im Alter von 61 Jahren. Von 
1989 an war sie 19 Jahre lang als Küs-
terin im Markushaus tätig. Mit großem 
Engagement und viel Freude begegnete 
sie den Menschen in der Gemeinde. Vie-
le in Vogelheim erinnern sich an herzli-
che Begegnungen mit ihr, an ihre klaren 
Worte und ihre Lebensfreude. Sie sorgte 
für Kirche, Gemeindehaus und Außen-
gelände und unterstützte die Pfarrerin-
nen Bahrenberg und Wilberg in ihrem 
Dienst. Krankheitsbedingt musste Frau 
Awißus ihren Beruf  2008 aufgeben. Viel 
zu früh ist ihr Leben nun zu Ende ge-
gangen.
Am 22.11.2013 wurde sie auf  dem Mat-
thäusfriedhof  beerdigt, wo zuvor auch 
ihr Ehemann Rudolf  beigesetzt wurde, 
der im Juli dieses Jahres gestorben ist.
Zusammen mit den Kinder, Schwieger-
kindern und Enkeln trauern Mitarbei-
tende und Gemeindeglieder um einen 
einmaligen und liebenswerten Men-
schen. Wir werden unsere ehemalige 

Küsterin in guter und dankbarer Erinne-
rung behalten. 
Wir schließen alle, die um Regina Awißus 
trauern, in unsere Gebete ein. Besonders 
aber für die Familie bitten wir Gott um 
seinen Trost und Beistand.
Er spricht durch den Propheten Jesaja:
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen, du bist mein!
Brigitte Schneller, Pfarrerin

Sylvestergottesdienst 
im Markushaus

Der Gottesdienst zu Sylvester am 31. 
Dezember 2013 findet im Markushaus 
bereits um 16 Uhr statt und wird von 
Pfarrer Manfred Maier gehalten.
Dazu laden wir ganz herzlich ein.

Wir wünschen Ihnen 
eine schöne Advents- 
und Weihnachtszeit 
sowie Gottes Segen 

für einen guten Start 
ins neue Jahr 2014!
Ihre Gemeindebriefredaktion
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Nachruf  - Anke Romahn
Gott, zu dir rufe ich: in mir ist es 
finster, aber bei dir ist das Licht. Ich 
bin einsam, aber du verlässt mich 
nicht. Ich bin kleinmütig, aber bei 
dir ist die Hilfe. Ich bin unruhig, 
aber bei dir ist der Friede. In mir ist 
Bitterkeit, aber bei dir ist die Ge-
duld. Ich verstehe deine Wege nicht, 
aber du weißt den Weg für mich. 
Dietrich Bonhoeffer

ANKE  ROMAHN
ist am 15.10.2013 nach Jahren unheil-
barer Krankheit im Alter von 74 Jahren 
gestorben. Frau Romahn wollte leben 
und kämpfte gegen ihr Parkinsonleiden. 
Über Ängste, Sorgen und Kummer hat 
sie kaum gesprochen, doch das vorste-
hende Gebet von D. Bonhoeffer hätte 
sie nachsprechen können. Bis zuletzt 
hat sie, zum Teil auch noch aktiv, eh-
renamtlich an unserem Gemeindeleben 
teilgenommen. Mit Dankbarkeit werden 
wir sie in Erinnerung behalten:
Jahrelang war sie im Presbyterium, 
in Ausschüssen und als Mitglied der 
Kreissynode tätig. Eines ihrer besonde-
ren Anliegen war die Flüchtlingsarbeit, 
zu der das Presbyterium sie als Syno-

dalbeauftragte bestellte. Sie kannte die 
Nöte und den Kummer der Flüchtlin-
ge, die in der Schule an der Neustraße 
untergebracht waren. Sie selbst hat im 
letzten Krieg mit ihrer Mutter und den 
Geschwistern das Flüchtlingsein erlebt. 
Noch heute kommen „Ehemalige“ 
von der Neustraße und fragen nach 
Anke und erzählen von ihr, wie sie 
ihnen Hoffnung gab, mit den Kindern 
spielte, sie zu den Behörden begleitete 
und ihnen auch hin und wieder Geld 
zusteckte. 
So lange sie konnte, war Frau Romahn 
Mitglied unseres Kirchenchor an der 
Dreifaltigkeitskirche. Sie sang im Alt, 
ein bißchen versteckt in der hinteren 
Reihe.
Es sind die vielen kleinen alltäglichen 
Dinge, die nicht aufgezählt werden 
können, mit denen Frau Romahn Kon-
takte zu Gemeindegliedern schuf. Sie 
war Seelsorgerin für Menschen, die sich 
nicht verstanden, verlassen und einsam 
fühlten. 
Frau Romahn erhielt ihre Berufsaus-
bildung am Katechetischen Seminar 
in Düsseldorf. Später legte sie bei der 
Landeskirche die Prüfung als kirchli-
che Büchereiassistentin ab. Mit großer 
Freude baute sie die Gemeindebücherei 
mit auf  und setzte ihr Wissen und ihre 
Zeit dafür ein. 
Mit ihrem Mann, ihren beiden Söhnen 
und den Enkelkindern trauern wir, dass 
Anke Romahn nicht mehr bei uns ist. 
Wir vertrauen darauf, dass sie in Gottes 
Händen geborgen ist.

Ingrid Napora



Seite 7
www.borbeck-vogelheim.deVERSCHIEDENES

„Weihnachten erleben“
Heiligabend in der Matthäuskirche

Für den Heiligabendgottesdienst am 24. Dezember um 16 Uhr in der Matthäuskir-
che laden wir Kinder und Jugendliche ein, sich an einem Krippenspiel zu beteiligen. 
Mit kleinen Szenen, einfachen Liedern und Gesten wird die Weihnachtsgeschichte 
anschaulich nachgespielt und erlebt.
Probentermine :
Sonntag - 08.12. um 11 Uhr
Montag - 16.12.  um 16 Uhr 
Donnerstag - 19.12. um 16 Uhr 
Montag - 23.12. um 16 Uhr (Generalprobe),
Dauer: jeweils ca.1 Std.
Dienstag - 24.12. um 15:15 Uhr Einkleiden
Interessierte melden sich bitte umgehend.
Anmeldung unter Telefon 670600 erbeten.
U. Schreiner-Menzemer, Pfarrerin, Matthäuskirche

 

Der Weltgebetstag der Frauen ist eine der ältesten weltweiten ökumenischen Ver-
bindungen. Seit über 100 Jahren kommen Frauen am 1. Freitag im März auf  der 
ganzen Erde zum gemeinsamen Gebet zusammen. In jedem Jahr bereiten Frauen 
aus einem anderen Land, diesmal aus Ägypten, einen Gottesdienst vor. Sie berich-
ten von ihrer Lebenssituation und stellen ihre Traditionen vor.  Durch die gemein-
same Vorbereitung erfahren interessierte Frauen etwas über Land, Leute, Situation 
der Frauen, Politik und Kirche. Angesichts der jüngsten Entwicklungen in Ägypten 
verspricht dies ein besonders aktuelles Thema zum Weltgebetstag zu werden.

Wir laden herzlich ein zu zwei Vorbereitungstreffen
Dienstag, 21. Januar 2014 um 19:30 Uhr
Ägypten, Land und Leute
Mittwoch 12. Februar 2014 um 19:30 Uhr
Einführung in die Gottesdienstordnung
jeweils im Grünen Haus, Bocholder Str. 41
weitere Termine n. Verabredung
Für eine kurze tel. Anmeldung (670600)
oder per Email: schreiner-menzemer@borbeck-vogelheim.de 
sind wir dankbar. U. Schreiner-Menzemer
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Gebetswoche der Evangelischen Allianz
in Borbeck im Jahr 2014

Wir treffen uns zu den Gebetsabenden
von Montag, 13. Januar bis Mittwoch, 
15. Januar 2014, jeweils ab 19:30 Uhr
in der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde am 
Weidkamp, Weidkamp 21, 45355 Essen
Das Hauptthema für 2014 lautet:
Mit Geist und Mut
An den Abenden werden zu unter-
schiedlichen Einzelthemen biblische 
Texte ausgelegt. Wenn Ihnen das Gebet 
und das Hören auf  die Bibel wichtig sind, dann sind Sie an diesen Abenden genau 
richtig. Kommen Sie, hören, singen und beten Sie mit anderen Christen!

Der Männerchor Apollo und 
der Jugendchor des Steeler 
Kinderchores laden ein
zum Weihnachtskonzert, das 
am 2. Advent (8. Dezember) 
um 17 Uhr in der  Dreifaltig-
keitskirche, Leimgardtsfeld/
Ecke Stolbergstraße, stattfin-
det.
Im traditionellen Konzert in 
der Adventszeit präsentiert 
der Apollochor als besonderen Gast 
den von Reinhod Ix geleiteten Steeler 
Jugendchor, der in den letzten Jahren 
zahlreiche Auszeichnungen erhalten 
hat und sich in diesem Jahr den Titel 
Junior-Meisterchor ersang.
Beide Chöre präsentieren einen weih-
nachtlichen Klangbogen vom 18. Jahr-
hundert bis in unsere Zeit. Da ist sicher 
auch etwas für jugendliche Konzertbe-
sucher dabei. Gelegenheit zum Mitsin-

Großes Chorkonzert
in der Dreifaltigkeitskirche

gen gibt es natürlich auch.
Eintrittskarten zum Preis von 10 € gibt 
es in Frintrop bei Neff, Frintroper Str. 
421 und in der Dorfwirtschaft, Frin-
troper Str. 428. In Borbeck bei Tabak-
waren/Lotto Brunnert am Germania-
platz und bei Optik Röcken, Rechtstr. 
13-15. An der Konzertkasse werden 
für Jugendliche Karten zum Preis von 
6 € angeboten. Kartenwünsche nimmt 
telefonisch auch Franz Turnsek, Tel. 
688923, gern entgegen.
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Kontakt: Herr Stender, Tel. 86563-37 / friedhof@borbeck-vogelheim.de

Dauergrabpflege
Unvergängliche Liebe braucht ein würdiges Gedenken

Wichtige Hinweise zu den Wintermonaten
Die kalte Jahreszeit steht bevor. Daher informieren wir Sie gerne über die witte-
rungsbedingten Maßnahmen auf  dem Matthäusfriedhof. Wie Sie es bereits aus den 
Vorjahren kennen, werden bei Schnee und Eis nur für Beerdigungen die entspre-
chenden Zuwege und Hauptwege geräumt und gestreut. Des weiteren werden die 
Wasserstelen (auch die neuen) aus Frostschutz- und Sicherheitsgründen für einige 
Zeit abgesperrt. Es steht dann im Winter nur der Hahn an der Außenwand der 
Trauerhalle zur Verfügung. Bitte seien Sie sehr vorsichtig beim Begehen des Fried-
hofsgeländes.                              D. Stender

Immer wieder stehen 
Angehörige vor der 
Aufgabe, sich mit dem 
Thema Beerdigung 
und anschließender 
Grabpflege zu beschäf-
tigen. Wir möchten 
Ihnen hiermit eine 
Möglichkeit aufzeigen, 
wie Grabstätten in einem der Würde 
der Verstorbenen und des Friedhofs 
entsprechenden Zustand erhalten 
werden können, wenn Sie nicht in der 
Lage sind, die regelmäßige Grabpflege 
durchzuführen.
Dauergrabpflege ist ein Angebot der 
Kirchengemeinde für die langjährige 
Betreuung einer bereits bestehenden 
oder zukünftigen Grabstelle. Sie haben 
auch die Möglichkeit, nach eingehender 
Beratung, schon zu Lebzeiten einen 
individuellen Grabpflegevertrag zu ver-
einbaren. Dieser Service wird in enger 
Zusammenarbeit mit der Friedhofsgärt-
nerei Bylsma, durchgeführt. 
Die Pflegekosten richten sich nach der 

Laufzeit des Vertrages 
und dem von Ihnen ge-
wünschten Leistungs-
umfang. Sie werden bei 
Vertragsabschluss in 
einer Summe bezahlt. 
Die Kirchengemeinde 
legt das eingezahlte 
Kapital sicher auf  spe-

ziellen Konten bei der KD-Bank an, be-
zahlt jährlich den Friedhofsgärtner und 
kontrolliert turnusmäßig die erbrachten 
Leistungen.
Nachzahlungspflichten wegen Preisstei-
gerungen bestehen nicht, da das ange-
legte Kapital Zinserträge erzielt, welche 
die Differenzen zu den Preissteigerun-
gen im Laufe der Jahre auffangen. 

Für ein entsprechendes Angebot oder 
weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an Herrn Stender von der 
Friedhofsverwaltung im Gemeindeamt, 
Bocholder Str. 32 oder per Telefon 0201 
86563-37 oder per Mail stender@ga-
essen-nord.de.
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Wir wünschen von Herzen Gottes Segen für das neue Lebensjahr!
Pfn. Schreiner-Menzemer
und Pfr. Menzemer

Pfr. Kern-Kremp

Pfr. Maier

Aus Datenschutzrechtlichen Gründen werden keine Namen in 
der Web-Version veröffentlicht.
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Pfr. Ecker

Pfn. Schneller

Aus Datenschutzrechtlichen Gründen werden keine Namen in 
der Web-Version veröffentlicht.



Musik in der Matthäuskirche

Matthäuskirche   
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Sonntag, 22. Dezember 2013, 16 Uhr

  KAMMERKONZERT
 

Von Lasso bis Leclair
Mit zwei Violinen durch drei Jahrhunderte

Monica Waisman & Florian Deuter
Violine

Der Eintritt ist frei,
um eine Spende wird gebeten.

Sonntag, 26. Januar 2014, 16 Uhr

  Weihnachtliches
Offenes Singen

 
Kantorei der Matthäuskirche

und ein Blechbläserquartett
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Eintritt: fr
ei

Konzerte
Dreifaltigkeitskirche

Stolbergstraße / Leimgardtsfeld

Sa. - 04.01.14 - 16 Uhr

Weihnachtskonzert
mit den Musikgruppen der Dreifaltigkeitskirche, dem Kirchenchor, den 

„Weizenkörnern“, dem Kinderchor und dem Blockflötenensemble

   u.a. mit dem Weihnachtsspiel  
„Weihnachten auf  dem Bahnhof“

   Eintritt frei / Spende erbeten

Sa. - 14.12.13 - 16 Uhr

Weihnachtliche Klaviermusik
alte Advents- und Weihnachtslieder in neuen Bearbeitungen 

v. Karl Peter Chilla u. Thomas Riegler und

Geschichten über Weisheit und Glück

Inge Sauerwald - Klavier
Ingrid Napora - Sprecherin

Hildegard Napora - Sprecherin
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Sonntag, 1. Dezember 2013
Markushaus, 11:00 Uhr
Am 1. Adventssonntag wollen wir im 
Markushaus die vorweihnachtliche Zeit 
begrüßen. Mit biblischen Geschichten 
rund um das Dorf  Bethlehem, das 
übersetzt „Brothausen“ heißt, und mit 
vielen Liedern, die von der Musikgrup-
pe am Markushaus begleitet werden. 
Die Sängerinnen und Sänger aus der 
Gemeinde können sich auch Lieder 
wünschen. Im Anschluss an den Got-
tesdienst bleiben wir noch zusammen 
und stärken uns bei einem Imbiss. Der 
Erlös ist für das Projekt „NAFAFI“, 
das Kinderschutzhaus in Namibia be-
stimmt, das ein Freundeskreis seit vielen 
Jahren unterstützt. 

Sonntag, 15.12.2013
Dreifaltigkeitskirche, 9:45 Uhr
Am 3. Adventssonntag findet in der 
Dreifaltigkeitskirche ein Familiengottes-
dienst statt, den Kinder und Erzieherin-
nen aus der Kindertagesstätte Himmels-

zelt gestalten. Wir freuen uns auf  das 
gemeinsame Singen und auf  das, was 
die Kinder aufführen. Im Anschluss an 
den Gottesdienst laden wir zu einem 
Stehkaffee ein.

Mittwoch, 18. Dezember
Markushaus, 15:00 Uhr
Wir alle freuen uns auf  den weihnacht-
lichen Familiengottesdienst, den die 
Kinder der Kindertagesstätte „Bun-
te Arche“ in der Woche vor dem 4. 
Advent vorbereiten. Eltern, Familien 
und die Gemeinde sind ganz herzlich 
eingeladen, miteinander zu singen und 
ein Krippenspiel anzuschauen, das die 
Jüngsten aus der Gemeinde spielen. 
Neue und alte Weihnachtslieder stim-
men wir miteinander an und freuen uns, 
bald die Geburt Jesu feiern zu dürfen.

24.12.2013 - Heiligabend, 16:00 Uhr 
Wir laden ein zu den Familiengottes-
diensten in der Dreifaltigkeitskirche 
und im Markushaus. In der Dreifal-
tigkeitskirche führt der Kinderchor 
unter Leitung von Frau Sauerwald das  
weihnachtliche Singspiel „Der Räuber 
Horificus“ von Ralf  Gössler auf. 
Im Markushaus haben Kinder vom 
Kindergottesdienst ein Krippenspiel 
zum Heiligen Abend vorbereitet. Wir 
freuen uns auf  die fröhlichen Gottes-
dienste zur Weihnachtszeit mit vielen 
kleinen und großen Menschen aus der 
Gemeinde!
Brigitte Schneller, Pfarrerin

Gottesdienste
in der Weihnachts- und Adventszeit
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150 Jahre Matthäuskirche Essen-Borbeck
1864 - 2014

Die „Bunte Kirche“ am Fliegenbusch feiert Geburtstag. Ja, etwas in die Jahre ge-
kommen ist sie schon. Aber 150 Jahre sind für eine Kirche eigentlich kein Alter.
Dennoch ist die Matthäuskirche nach der Marktkirche die zweite evangelische

Kirche auf  Essener Gebiet.
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Am 26. Oktober 1864 fand nach langer 
Planungszeit -es fehlte an Geldern- und 
kurzer Bauzeit von nur 10 Monaten die 
Einweihung der evangelische Kirche in 
Borbeck statt. Ihre ursprüngliche Ge-
stalt hat sich im Laufe der Zeit gewan-
delt. Aber sie steht am selben Ort und 
erfüllt seit ihrem Beginn ihre Bestim-
mung: der evangelischen Christenheit in 
Borbeck Raum zu geben, um das Wort 
Gottes zu hören, Gott zu loben in Ge-
bet und Gesang und um Seinen Trost 
und Segen zu bitten.
Wir blicken zu Beginn des Jahres 
2014 auf  ein Jubiläumsjahr mit einem 
vielfältigen Programm. Besondere 
Gottesdienste, ein Gemeindefest und 
kirchenmusikalische Angebote setzen 
im Jahreskreis Akzente. 
Das Jahr 2014 gibt Anlass, uns als 
evangelische Kirchengemeinde Bor-
beck-Vogelheim der eigenen Wurzeln 
zu vergewissern und zu fragen: Wie 
soll es denn die nächsten (150) Jahre 
weitergehen? Welches ist unser Auftrag 
als evangelische Kirchengemeinde hier 
in Borbeck? Ein Jubiläum wie dieses ist 
eine Gelegenheit, nicht nur zurück zu 
schauen sondern auch nach vorne zu 
sehen: Welche Hoffnung, welche Pers-
pektive haben wir?
(An dieser Stelle wollen wir regelmäßig 
über das Jubiläum berichten.)
Aktuell:
Im Januar wird der Festreigen  mit 
einem Gemeindeschwoof für Jung 
und Alt am Freitag, 24. Januar 2014 
eröffnet. Ort: Gemeindesaal, Bocholder 
Str. 34.  Nähere Informationen siehe S. 
32 in diesem Gemeindebrief.

Am Sonntag, 2. Februar 2014 wollen 
wir nach einem Festgottesdienst
um 9.45 Uhr in der Matthäuskirche 
nachmittags eine Ausstellung eröffnen. 
Der Kulturhistorische Verein Borbeck 
eV hat uns hierzu in freundschaftlicher 
Zusammenarbeit die Räumlichkeiten 
der „Alten Cuesterey“ zur Verfügung 
gestellt. Herr Andreas Koerner hat der 
„Ausstellungsgruppe“ mit Rat und Tat 
und praktischer Hilfe zur Seite gestan-
den. Ihm gilt ein herzlicher Dank!
 Die Ausstellung wird um 15 
Uhr mit Musik und einem Grußwort 
eröffnet. In ihr werden Bilder aus der 
Geschichte der evangelischen Kir-
che in Borbeck gezeigt. Verschiedene 
Abschnitte der baulichen Gestaltung 
werden gegenüber gestellt, Bilder aus 
dem Gemeindeleben und von den 
aktiven Gemeindegliedern werden zu 
sehen sein. Aus Privatbesitz wurden 
uns Erinnerungsstücke zur Verfügung 
gestellt. Dafür sagen wir an dieser Stelle 
herzlichen Dank. Die Ausstellung ist 
vom 2. bis zum 16. Februar 2014 zwei 
Wochen lang täglich von 15 bis 18 Uhr 
in der „Alten Cuesterey“ in Borbeck 
Mitte geöffnet.
Darüber hinaus bieten mehrere Ver-
anstaltungen Gelegenheit, mit den 
Besuchern ins Gespräch zu kommen,  
Erinnerungen auszutauschen, sich zu 
informieren und über die aktuelle Be-
deutung der Evangelischen Gemeinde 
in Borbeck-Vogelheim nachzudenken.

Ulrike Schreiner-Menzemer, Pfarrerin
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Nachfolgend das Programm, welches 
die Ausstellung begleitet.
Alle Veranstaltungen finden in den Räu-
men der Alten Cuesterey am Weidkamp 
10 (hinter dem Bahnhof  Borbeck, an 
der Treppe zum Dionysius-Kirchplatz/
Alten Markt) statt. Der Eintritt ist frei. 
Alle Veranstaltungen sind öffentlich.

Ausstellung: 
Evangelisch
vor Ort
150 Jahre
Matthäuskirche 
Borbeck
Sonntag, 2. Februar 
bis Sonntag, 16. Februar, täglich 15 bis 
18 Uhr, und während der Veranstaltun-
gen.

Sonntag, 2. Februar 2014, 15:00 Uhr 
Eröffnung der Ausstellung in der
„Alten Cuesterey“ mit Grußwort und 
Führung.
Musik: Frau Anne Roth

Montag, 3. Februar, 17:30 Uhr
Erzählte Geschichte
Anekdoten und Überliefertes
Pfarrer i.R. Heinrich Gehring,
Frauenkreis Dreifaltigkeitskirche

Mittwoch, 5. Februar, 15:00 Uhr
Frauenbilder verändern sich;
150 Jahre Kirchengeschichte
Ev. Frauenhilfe
Pfarrer Bernhard Menzemer

Mittwoch, 5. Februar, 18:30 Uhr
„Bibellese von Unten“
öffentliches Gespräch über
Jeremia 23,29
“Ist mein Wort nicht wie Feuer, 
spricht der Herr, und wie ein Ham-
mer, der Felsen zerschmeißt!“ 
(Siegelwort der Gemeinde)
Pfarrer Günther Kern-Kremp

Freitag, 7. Februar, 19:30 Uhr
Erlebte Geschichte
Erinnerungen aus dem Leben der 
Gemeinde bei Kerzenschein, Wein 
und Gebäck 
Pfarrer Christoph Ecker
und Ehepaarkreis Matthäuskirche

Sonntag, 9. Februar, 16:00 Uhr
Musikalische Intermezzi bei Kaffee 
und Kuchen
Solist: Herr Ivan Snegur, Gitarre

Montag, 10. Februar, 19:00 Uhr
Öffentliche Probe
Kantorei Matthäuskirche
Frau Anne Roth
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Dienstag 11. Februar 16 - 18 Uhr
Konfirmandennachmittag

Dienstag, 11. Februar, 19:00 Uhr
Matthäuskirche im Wandel der Zeiten
Vortrag Architekt Eckhard Sons
anschließend öffentliche Presbyteri-
umssitzung

Donnerstag, 13. Februar, 16:00 Uhr
Diavortrag „Evangelisches Borbeck“
Herr Andreas Koerner,
2. Vors. KHV / 
Versammlung des Evangelischen 
Arbeiter Bürgervereins (EAB)

Freitag, 14. Februar 2014,  19 Uhr
MGB (Mädchengymnasium Borbeck)
Leseabend
mit Herrn Manfred Flach.
Pfarrerin Brigitte Schneller,
Pfarrer Christoph Ecker
und Pfarrer Bernhard Menzemer
lesen aus ausgewählten Büchern. 
Bewirtung durch Schülerinnen des 
Mädchengymnasiums Borbeck
Musik: Frau Inge Sauerwald

Sonntag 16. Februar, 16:00 Uhr 
Abschluss
Musikalische Intermezzi bei Kaffee 
und Kuchen
Solistin: Frau Duygo Aydogan,
Konzertharfenistin

Die Matthäuskirche
Bocholder Str. 39
45355 Essen
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Infonachmittag für Heimplatzinteressierte:
19.12.2013, 23.01. und 20.02.2014, jeweils um 15 Uhr

Leben und Wohnen im Alter.

Wüstenhöferstr. 177 · 45355 Essen 
Telefon (0201) 68 57 - 0

Weitere Informationen unter:

www.bethesda-borbeck.de
e-Mail: info@bethesda-borbeck.de

Unsere Caféteria-Öffnungszeiten:

mittwochs, freitags und sonntags  
15:00 bis 17:00 Uhr

Unsere Einrichtung & Leistungen:

-  89 Einzel- und 9 Doppelzimmer,  
Eigenmöblierung möglich

-  vielfältiges Kultur- und Freizeit angebot

-  schöner Garten mit Sonnenterrasse

-  schmackhafte Voll-, Schon- und Diät  kost 
aus eigener Küche

- ev. und kath. Gottesdienste

Haus am Turm, Am Turm 7, 45239 Essen
Tel.  0201.40 40 67, www.hausamturm.de

Waldig, grün, Wasser
60 Schülerbetten, 8 Lehrerzimmer D/WC
Große Seminarräume
Leckeres Essen
Interessante Nah- und Fernziele
Erlebnisprogramm buchbar
Nicht nur für Schüler

Haus am Turm

Evangelische Tagungs - und Begegnungsstätte

lernen   •    spielen   •   erleben Begegnungen •  Tagungen •  Übernachtungen
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Liebe Mitglieder und Freunde der EAB  
Essen-Borbeck! Wie schnell vergeht ein 
Jahr und man fragt sich, wo ist die Zeit 
geblieben? Das Jahr 2014 steht vor der 
Tür. Wir konnten auch im Jahr 2013 
in unserer Gemeinschaft viele schöne 
Stunden erleben. Der Tagesausflug per 
Bus im Juni mit gutem Bauernfrüh-
stück in Staelen und danach weiter mit 
dem Bus durch die Anbaugebiete von 
Gemüse und Blumen, war eine Fahrt 
voller Informationen. Im September 
ging es zum Rhein. Von Bonn fuhren 
wir mit dem Schiff  bis Linz und zurück 
mit dem Bus über Königswinter wieder 
nach Hause. Beide Fahrten waren 
erlebnisreich und schön. Im Jahr 2014 
feiert unsere Gemeinde das 150-jährige 
Bestehen der Matthäuskirche und im 
Juni 2014 die EAB Essen-Borbeck ihr 
130-jähriges Gründungsfest.
Der Vorstand der EAB wünscht allen 
eine gesegnete Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und Gottes Segen für 
das Jahr 2014. Zu folgenden Veranstal-
tungen laden wir im nächsten Jahr 2014 
ein:
16.01.2014 - Jahreshauptversammlung
Rückblende in das Jahr 2013.
20.02.2014 - Herzliche Einladung in 
die Alte Cuesterey im Weidkamp. Die 
Ausstellung 150 Jahre Ev. Gemeinde 
und 130 Jahre EAB Essen-Borbeck, 
wird uns von Herrn Andreas Koerner 
vorgestellt. Beginn 16.00 - 18.00 Uhr.
Informationen: Ingrid und Herbert 
Sowa, Tel. 0201 682279

Bitte anmelden!
Gemeindeorchester gestaltet Gottes-

dienst am 2. Weihnachtstag

In diesem Jahr gestaltet wieder das 
Gemeindeorchester der Matthäuskirche 
den Gottesdienst am 2. Weihnachtstag.
Alle  Mitwirkenden werden um ihre 
Anmeldung bei Frau Roth (entweder 
persönlich,  per Telefon: 40 99 777 
oder mailto: roth@borbeck-vogelheim.
de) unter Angabe des Instrumentes 
gebeten, damit in der ersten Probe das 
passende Notenmaterial zur Verfügung 
steht.

Proben finden an jedem Donnerstag 
im Dezember ab 19 Uhr in der Mat-
thäuskirche oder im Gemeindesaal 
an der Bocholder Straße 34 statt.

Vorbereitung
Gemeindefest 2014

Am Sonntag, 29. Juni 2014 wollen wir  
ein schönes Gemeindefest feiern, zu 
dem wir alle Gruppen und Kooperati-
onspartner unserer Gemeinde einladen. 
Auch, wenn das noch in weiter Ferne 
liegt, möchten wir schon jetzt darum 
bitten, sich diesen Termin vorzumerken.
Vorbereitungstreffen
Für alle, die Zeit und Lust haben, diesen 
Tag mit zu planen und zu gestalten, 
findet ein 1. Vorbereitungstreffen am
Mittwoch, 15.01.2014 um 18.00 Uhr, im 
Gemeindezentrum Matthäuskirche statt.
Dazu laden wir herzlich ein.
Ulrike Schreiner-Menzemer
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Rückblick: Literaturabend am 07.11.2013
Das Thema der Lesung hieß „Gehen – Reisen – Wandern – Pilgern“. Aus den bei-
den Büchern „Das kleine Buch zum Pilgern“ und „Unterwegs – eine kleine Philoso-
phie des Gehens“ wurden Betrachtungen von Philosophen, Dichtern und Schrift-
stellern: F. Nietzsche, I. Kant, M. Ghandi, Martin Buber, Rose Ausländer, Charles 
Dickens, Eugen Roth u.a. gelesen. Sie alle waren sich darin einig, dass achtsames 
Gehen neue Impulse gibt, den Kopf  frei macht und zum Nachdenken anreizt. 
Zum Abschluss des Abends berichtete unser Gemeindeglied Herr Twiehaus mit 
Hilfe seiner Fotos über seinen Pilgerweg nach Santiago de Compostela. Mit ei-
nem Freund ist er in diesem Jahr den Jakobsweg gelaufen und hat dabei besondere 
meditative Erfahrungen gesammelt. Der Saal war mit Besuchern gefüllt und unsere 
Gäste waren von den Vorlesungen und dem Vortrag sehr angetan.
Auf  zwei Bücher, aus denen vorgelesen wurde, sei besonders aufmerksam gemacht: 

Wolfgang Lührs: „Vom Wispern der Wälder und vom We-
sen des Wanderns – 1.200 km zu Fuß durch Deutschland“                         
Lührs wanderte mit seinem Freund bei Hitze, Kälte             
und Regen durch Deutschlands Straßen, Dörfer und 
Wälder. Sie schliefen in Gasthäusern und unter freiem 
Himmel und hörten Lebensgeschichten von fremden Menschen. 
Sie erfuhren in der Natur das Glück des Wanderns.                         

Tim Moore: „Zwei Esel auf  dem Jakobsweg“
Wer sich auf  die Pilgerreise begibt, braucht Ausdauer.
Vieles wiederholt sich z.B. auf  dem Camino. Dem Autor gelingt es, seinen Pilger-
weg mit seinem Weggefährten, dem sturen Esel, humorvoll zu schildern und Inter-
essantes von unterwegs über Geschichte und Kultur, Sinn und Art der Pilgerreise 
zu berichten.
Unsere nächsten Veranstaltungen:
Klaviermusik mit Lesungen am Samstag, 4. Januar 2014, 16 Uhr,
Alte Advents- und Weihnachtslieder in neuen Bearbeitungen – I. Sauerwald
Parabeln und Geschichten über Weisheit und Glück -  Büchereiteam
drei Zusammenkünfte über die große Denkerin Hannah Arendt in Wort und Bild  
im Gemeindehaus an der Dreifaltigkeitskirche:
am Donnerstag, 6. Februar 2014, 19 Uhr: Lebensgeschichte der Philosophin                              
am  Donnerstag, 20.  Februar 2014, 19 Uhr:  Die Kämpferin (Film)
Sonntagsmatinee, 23.  Februar 2014, 11:15 Uhr: 
Was wir noch von Hannah Arendt wissen wollen – 
ein Gespräch mit Frau Dr. Edna Brocke, frühere Leiterin  der Alten Synagoge 
Essen
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Ferien auf  dem Reiter und Bauernhof
in den Osterferien 2014

„Coffee Corner Ferienfreizeit“
Auch im Jubiläumsjahr der Matthäus-
kirche organisieren die Jugendleiter und 
Jugendleiterinnen der Evangelischen 
Kirchengemeinde Essen-Borbeck-
Vogelheim die beliebte Kinder- und 
Jugendfreizeit.
Die Freizeit findet in der ersten Oster-
ferienwoche in der Zeit vom 12. April 
bis zum 17. April statt. Es geht auf  den 
„Reiter- und Bauerhof  Harkotten“ bei 
Emsdetten im Münsterland. Je nach 
Altersstufe wird den 6-12 Jährigen und 
den 13-16 Jährigen ein abwechslungs-
reiches Programm unter pädagogischer 
Begleitung geboten. Insgesamt sind 50 
Plätze(30 Kinder und 20 Jugendliche ) 
vorhanden. Veranstalter ist das Evange-
lische Kinder- und Jugendfreizeithaus 
Coffee Corner.
Anmeldung ab: 03.02.2014 persönlich 
und im Beisein der Kinder und Eltern 
oder Erziehungsberechtigten.

Der Reiter -und Bauernhof  Harkotten 
bietet einen professionellen Ferienbe-
trieb für Gruppen an und zeichnet sich 
mit seiner vorbildlichen Ausrichtung 
auf  Kinder und Jugendliche aus. Die 
Gruppen haben, unter Anleitung und 
allein, Zugang zu den Tieren. Bauer 
Markus Hövel führt alle Kinder und Ju-
gendlichen zu Beginn der Freizeit über 
den Hof  und erklärt die Gewohnheiten 

und Bedürfnisse der Tiere, so dass die 
Kinder sich während der Freizeit immer 
richtig verhalten können bei der Begeg-
nung und im Umgang mit den Tieren.
Die älteren Teilnehmer werden in Ei-
genregie den Ablauf  der Freizeit planen 
und die nahe gelegenen Freizeitmög-
lichkeiten nutzen. Während des Aufent-
haltes stehen zwei Gruppenräume mit 
Toilette, Teeküche, Kamin zur Verfü-
gung. In einer großen Reit -und Mehr-
zweckhalle ist viel Platz zum Toben und 
Spielen.  Es wird für alle Wetterlagen 
ein umfassendes Freizeitprogramm 
vorbereitet.
Vor der Reise findet ein Vortreffen für 
die teilnehmenden Kinder und deren 
Eltern statt.
Die Altersgruppe der 13-16 Jährigen 
nimmt eigene Fahrräder mit. Der Preis  
beträgt für die 6-12 Jährigen für das 
Wohnen in der Hofpension mit Voll-
verpflegung 205,50 €. Diese Gruppe 
benötigt kein Taschengeld. 
Die Gruppe der 13-16 Jährigen kocht 
selbst und ist in zwei  Ferienwohnungen 
untergebracht. Für diese Gruppe be-
trägt der Preis 163,50 €. Im Preis enthal-
ten sind: die Fahrtkosten im Reisebus, 
Unterkunft mit voller Verpflegung und 
Programmkosten. 
Kontakt:
Sieglinde Schigulski- Evangelisches KJH 
Coffee Corner, Bocholder Str.34, 45355 
Essen Tel.:0201-6858450
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Die Kita Bunte Arche 
lädt herzlich ein:

LUPE 1
Projekt „Neue Medien“ erfolgreich gestartet

In Kooperation mit der 
Integrationsagentur des 
Diakoniewerkes Essen 
findet im Gemeinde-
zentrum KREUZER, 
der evangelischen Kir-
chengemeinde Essen-
Borbeck-Vogelheim in 
der Friedrich-Lange-Str. 
5-7 das Projekt „Neue 
Medien“ statt.  Damit 
das Projekt durchge-
führt werden kann, 
wurden Mittel der sozialdiakonischen 
Stiftung des Kirchenkreises Essen bean-
tragt und bewilligt. 
 Ziel des Projektes ist es, den 
sicheren Umgang mit dem Computer 
zu erlernen und zu trainieren, damit 
auch zu Hause im Alltag dieses Medi-
um genutzt werden kann. Ein Modul 
des Projektes ist  der  Internetkurs für 
Frauen mit Zuwanderungsgeschich-
te.  Zurzeit  nehmen sieben Frauen 
das Angebot an.  Während des Kurses 
können sich die Teilnehmerinnen über 
die Vor- und Nachteile des World Wide 
Web informieren. In vertraulicher At-
mosphäre wird der praktische Umgang 
mit dem Internet trainiert. Fragen zu 
Suchmaschinen: Wie und was kann ich 
im Internet suchen und finden? Wie 
filtert man die Ergebnisse? werden den 
Teilnehmern beantwortet. Insbesondere 
können Fragen zu den Gefahren des In-
ternets auch mit Blick  auf  das Thema 
Jugendschutz gestellt und beantwortet 

werden.
Aufgrund der guten Resonanz ist ein 
weiteres Modul, das sich inhaltlich mit 
dem Thema Textverarbeitung beschäf-
tigen wird, schon von Teilnehmern 
angefragt und in Planung.

B. Lindemann

Am Montag, 02.12.2013, findet um 
14:30 Uhr im Gemeindehaus am Mar-
kushaus eine Theatervorführung für 
die Kitakinder statt. Das Theaterstück 
“Suche Freund” wird von der Theater-
gruppe Petersilie vorgeführt.
Am Mittwoch, 18.12.2013, feiern wir 
um 15.00 Uhr im Markushaus einen 
Weihnachtsgottesdienst. Wir laden alle 
Kinder und Eltern recht herzlich ein.
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Rückblick: Ausflug des EAB  zum Rhein

Taizé-Fahrt des Mädchengymnasiums im Jahr 2014

Am 19. September 
fuhren Mitglieder und 
Freunde der EAB mit 
dem Bus nach Bonn zur 
Anlegestelle am Rheinu-
fer. Von dort ging es mit 
einem Fahrgastschiff  
nach Königswinter, Bad Honnef, Remagen, an Unkeln vorbei bis nach Linz. Vom 
Schiff  aus konnte man die Schönheiten des Rheintals genießen. In Linz wurde in 
kleinen Gruppen der historische Ortskern besichtigt. Gepflegte Fachwerkhäuser 
prägen die Altstadt. Geschäfte laden zum Einkaufen ein. Einige Borbecker kehrten 
mit gefüllten Taschen zum Bus zurück. Es machte Spaß, mit Freunden und Be-
kannten Tischdecken auszusuchen. Am Nachmittag gab es in der Glashütte eine 
Filmvorführung über die Herstellung von Glas. Anschließend konnten in den Ver-
kaufsräumen Glasprodukte erworben werden. Nach dem Aufenthalt in Linz fuhr 
der Bus die Gruppe nach Königswinter, wo sie zum Abschluss des Tages an der 
Rheinpromenade noch Zwiebelkuchen und Federweißen genießen konnte. 
Zufrieden kam die Gruppe unter der Leitung von Ingrid und Herbert Sowa am 
Abend wieder in Borbeck an.         Ursel Petraczek

Liebe Taizé-FreundInnen! Taizé das heißt: Die Gemein-
schaft der Gläubigen konzentriert sich auf  das, was uns als 
Christen eint, und nicht auf  das, was trennt. In Taizé sagt 
man nicht „meine Kirche“ oder „deine Kirche“, sondern 
„die Kirche“, hier sind diese Unterschiede nicht mehr 
entscheidend. Wir setzen uns zusammen, um zu Gott zu 
beten, den wir alle lieben. Wenn man die Einheit in Christus nicht vergisst, kann 
man zusammenarbeiten und Kirche werden. TAIZÉ -  wir fahren hin! Von Samstag, 
12.4./Sonntag, 13.4. bis Sonntag, 20.4.2014 (Osterferien). Die Kosten für Busfahrt, 
Verpflegung und Unterkunft betragen für Jugendliche ca. 199.-€, für Erwachsene ca. 
239.-€. Alle Preise verstehen sich unter Vorbehalt. Zuschuss ist nach Rücksprache 
immer möglich. Bitte 50 € zur Anmeldung auf  mein Konto überweisen: Postbank 
Essen, BLZ  36010043, Konto 257280432. Kurz vor der Fahrt bieten wir wieder ein 
Vortreffen an, um letzte Fragen zu klären. Weitere Infos unter taize.fr/de. und auf  
unserer Homepage mgbessen.de                 Susanne Schnettler-Dietrich

schnettler.dietrich@yahoo.de, Tel.: 367896 o. 0173 2867896
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Wir pflanzen einen Apfelbaum
Unsere Kindertagesstätte Bunte Ar-
che hat zum Abschied von Dietmar 
Fleischer einen Apfelbaum geschenkt 
bekommen.

Am 31. Oktober 2013 war Pflanztag. 
Wir haben uns zunächst einen geeigne-
ten Platz auf  dem Außengelände ausge-
sucht. Mit Spaten, Gießkanne, Holzstä-
ben und Gummihammer ausgestattet, 
ging es an die Arbeit.

Zuerst wurde ein Loch ausgehoben, in 
dem der Ballen des Apfelbaumes ausrei-
chend Platz zum Wachsen hat. Nach-
dem der Baum platziert war, durften die 
Kinder tatkräftig mithelfen, indem sie 
ihn festhielten, seine Wurzeln mit Erde 
bedeckten und anschließend gießen 
konnten.

Dem Baum wurde als Stütze noch ein 
Holzstab an die Seite gesetzt.
Einige Jahre wird es sicherlich dauern, 
bis der Baum Früchte trägt.

Nun sind die Kinder täglich gefragt, 
denn der Baum braucht jede Menge 
Wasser und „gutes Zureden“, damit 
er bald eine stattliche Größe erreichen 
kann.

für das Team der Bunten Arche
Martina Herrmann



Seite 26
www.borbeck-vogelheim.de AMTSHANDLUNGEN

Impressum:
Der Gemeindebrief  der Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim wird 
zweimonatlich kostenlos durch ehrenamtliche MitarbeiterInnen in der Gemeinde 
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Kindergottesdienst
Wir laden Euch, liebe Kinder, ganz herzlich zum Kindergottesdienst in 
unserer Gemeinde ein!
Dreifaltigkeitskirche: Dienstags, 14:30 Uhr, 
Markushaus: Donnerstags, 15 Uhr
Mirjamhaus: jeden 2. und 4. Montag im Monat, 14:30 Uhr

Im Bereich der Matthäuskirche wird vier Mal im Jahr ein Kinderbibeltag gefei-
ert, der rechtzeitig bekannt gegeben wird.

CVJM Posaunenchor: wöchentl. freitags, 20:00 - 21:30 Uhr im CVJM-Haus
Jungbläserausbildung: wöchentl. freitags, 19:00 - 20:00 Uhr im CVJM-Haus
Männerkreis: 03.12.2013, 28.01., 25.02.2014
Frauenkreis: 10.12.2013, 14.01., 11.02.2014
Bibelkreis: 07.11.2013, 04.02.2014
Gebetskreis: freitags von 19:15 Uhr bis 19:45 Uhr im CVJM Haus

07.02.2014 - Jahreshauptversammlung
23.02.2014 - Carrerabahntag im Jugendhaus

CVJM Essen-Borbeck
Wöchentl. Gruppenstunden und alle Veranstaltungen im CVJM-Haus 

Wüstenhöferstr. 103. Infos unter: 0176 78519874

Diakoniestation
Essen-Borbeck

Häusliche Kranken- und Altenpflege
in Ihrer Kirchengemeinde
• medizinische/pflegerische Versorgung
• Erreichbarkeit rund um die Uhr

– 365 Tage im Jahr
Mobiler Sozialer Dienst
• Hilfen bei der Haushaltsführung
• Betreuung

Rufen Sie uns einfach an oder
besuchen Sie unsere Diakoniestation.
Wir helfen Ihnen gern.

Pflegedienstleitung:
Schwester Angelika Schulte

Stolbergstraße 54
45355 Essen

Tel. (0201) 8675146

www.diakoniestationen-essen.de

Essen-Altenessen/Borbeck

Frau Angelika Schulte (Leitung)
Frau Anke Lomp (stellv. Leitung)
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GOLD- und JUBILÄUMSKONFIRMATION 2014
Palmsonntag, 13. April 2014, 9:45 Uhr
Matthäuskirche, Pfarrer Menzemer

Angesprochen sind alle, die vor 50 oder 
mehr Jahren in der Matthäuskirche, im 
Kruppsaal an der Stolbergstraße oder 
in der Bergeborbecker Glaubenskirche 
konfirmiert worden sind.
Darüber hinaus sind aber auch dieje-
nigen eingeladen, die heute in unserer 
Gemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim 
leben und hier gerne ihr Jubiläum feiern 
möchten.
Rechtzeitig im neuen Jahr werden die uns 
bekannten Jubilare angeschrieben und 
zur Feier eingeladen. Jedoch sind wir auf  
die Mithilfe von Ihnen angewiesen, um 
auch Konfirmanden und Konfirmandin-
nen ausfindig zu machen, die nicht mehr 
in unserer Gemeinde wohnen.
Bitte rufen Sie uns an: 0201 86563-0.

Im Anschluss an den Festgottesdienst 
laden wir ein zu einem gemeinsamen 
Mittagessen und Beisammensein mit Ih-
ren Angehörigen im Saal des Bethesda-
Altenheimes, Wüstenhöferstr.177. Ge-
gen 15:00 Uhr wollen wir den Festtag 
mit einem Kaffeetrinken beschließen. 
Wir erbitten pro Person einen Kosten-
beitrag in Höhe von 10 Euro (Kinder bis 
14 Jahre frei!).
Bis zum 28. März 2014 erbitten wir Ihre 
Anmeldung an das Gemeindeamt Es-
sen-Nord, Bocholder Str. 32, 45355 Es-
sen (Tel. 86563-0). Dort oder auch bei 
Pfr. Menzemer (Tel. 670600) können Sie 
anrufen, wenn Sie noch Fragen haben.
Nachstehend finden Sie das Anmelde-
formular zur Jubiläumsfeier:

Verbindliche Anmeldung zur Gold- und Jubiläumskonfirmation
am 13. April 2014 (Palmsonntag), Matthäuskirche, Bocholder Str. 39, 45355 Essen
und zur Nachfeier im Altenheim Bethesda

Nachname:    Vorname:    
 
Geburtsname:    Geb.Datum:    
 
konfirmiert bei Pfarrer:   am  in   
   
PLZ, Wohnort:    Straße/Nr.:    
 
Ich bringe als Gast mit:______Personen Email oder Tel.:   

Datum:     Unterschrift:   

#



Dreifaltigkeitskirche
Bibelstunde     Frauenkreis
Gemeindesaal, 19.30 h, Pfr. Maier   Gemeindesaal, 18.00 h
12.12.2013, 30.01., 13.02., 27.02.2014   09.12.2013, 20.01., 03.02., 17.02.2014
Musikgruppen, Ltg. Frau Sauerwald, Kantorin  Ehepaarkreis
Blockflötenensemble, mi. 19.15 – 19.55 h   18.00 h, Infos bei Pfr. Kern-Kremp
Anfängerflöten: mi 17 h    Freizeitclub geistig Behinderter
Kinderchor: mi 17:30-18:20 h   Ingrid Napora, 07.12.2013, 15.03.2014, 15-17 h
anschl. Fortgeschr. Flöten:  bis 18:45 h  Kirchenkaffee, letzter Sonntag im Monat
„Weizenkörner“, mo., 18.30 – 19.30 h   Mittagstisch, Saal DF-Kirche, 12.30 h
WK-Blockflötenkreis, mo., 19:30 – 20:00 h   donnerstags, Anmeldung: Doris Helwig
Kirchenchor: mi 20.00-21.30 h   

Mirjamhaus
Bibellese von unten    Seniorenclub
Pfr. Kern-Kremp, 18:30 h, Kreuzer   Pfr. Kern-Kremp, Kreuzer
11.12.2013, 23.01.2014    19.12.2013, 30.01.2014 / 15:00 h - 17:00 h
Nähgruppe, fr. 10.00-12.00 h   Angolanischer Verein
Jugendchor, mo. 19.00-21.00 h   mi., 16.00-20.00 h u. jeden 1. Sa. i.M.
Erwachsenenchor, 17.00-19.00 h    Arbeitsgruppe „Kreuzer“
Sprachkurse für Migranten    wöchentl. mo., 11.00 h
Frau Huber 61 400 – 56     Jüdische Kulturgruppe
Seniorencafé im Kreuzer    3. Sonntag i.M., 16.00-18.00 h
Bitte Aushang beachten!    T’ai Chi, mi 18.00 – 19.00 h

Matthäuskirche
Taizé-Andacht, Kirche, 20 h, donnerstags  Frauenhilfe, Gemeindesaal, 15.00 h
05.12.2013, 02.01.2014    11.12.2013,   
      08.01., 22.01., 05.02., 19.02.2014
Ehepaarkreis, Infos bei Pfarrer Ecker   EAB-Versammlungen, Gemeindesaal, 16 h
Gesprächskreis Infos bei Pfarrer Ecker  16.01., 20.02.2014
Chorproben der Kantorei    Kinderchor
Gemeindesaal, mo., 19.00-21.00 h, A. Roth  Gemeindesaal, mo., 17.00-18.00 h, A. Roth
KiBiTa-Vorbereitungskreis, 18 h, Grünes Haus Jugendchor
U. Schreiner-Menzemer,     Gemeindesaal, mo., 18.00-19.00 h, A. Roth
Wirbelsäulengymnastikkurs   Kochgruppe
Gemeindesaal, mittwochs, 18.00-19.30 h  Gemeindesaal, 18.30 h, 12.12.2013, 09.01.2014
Informationen unter 666103 (Frau Siebert)  Frühstücksrunde, Gr. Haus, 14 tägig mittwochs
Gesprächsgruppe für Angehörige und Betroffene nach Bibelgespräch, Grünes Haus, 19 h
einer Krebserkrankung, jeden 3. Dienstag im Monat 04.12.2013, 22.01., 19.02., 19.03., 02.04.2014
Grünea Haus, Bocholder Str. 41, Kontakt: Pierburg,602545 

Markushaus
Kinderkirche     Kreativgruppe
do. 15.00-16.00 h     mo., 14-tägig, 18.00 h, Ltg. R. Gansor
Seniorentreff     Männerkreis/Skatrunde, do., 17.30 h
14-tägig, mi., 15.00-17.00 h, Ltg. I. Paul   Instrumentalgruppe, n. Vereinbarung
Gemeindebriefverteilertreffen   
Alle zwei Monate, 1. Dienstag, 18.30 h     
Kinder-und Jugendtreff  im MaC   
Kids, mittwochs 15-16:30 h/Jugendcafé, mi. 16-21.00 h 
Gottesdienstkreis, Pfrn. Schneller, n. Vereinbarung 
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Kindertageseinrichtungen
Kita „Himmelszelt“    Kita „Die Bunte Arche“
Termiedenhof  18, Tel. 67 67 64, Frau Reekers  An der Bergbrücke 42, Tel. 343168, Frau Herrmann
kita-himmelszelt@borbeck-vogelheim.de  kita-buntearche@borbeck-vogelheim.de

Kita „Mirjamhaus“    Kita „Regenbogen“
Friedrich-Lange-Str. 1, Tel. 66 55 36, Frau Jürgens  Matthäuskirchstr. 33, Tel. 67 16 51, Frau Toppat
kita-mirjam@borbeck-vogelheim.de   kita-regenbogen@borbeck-vogelheim.de 
Jugendarbeit
Jugendhaus Café Nova Kinder- und Jugendfreizeithaus Coffee
Stolbergstr. 54, 61 19 30  Corner mit Bücherei Eselsohr und
Ltg. Frau Schigulski / Frau Kopmann   Über-Mittag-Betreuung, 
Tel. 47 87 680     Bocholder Str. 34, Tel. 865 63 - 43
Jugendtreff  MaC / mac@borbeck-vogelheim.de  Ltg. Frau Schigulski / Frau Laküh / Frau Michels
Forststr. 17, Tel. 34 46 26 (auch Fax)   Jugendclub am Kreuzer
Ltg. Frau Lammers, Frau Grasedieck, Frau Wieczorek Internetcafé, Infos unter Tel. 61 400 55 
Weitere Einrichtungen und Adressen 
Bereich Dreifaltigkeitskirche   Bereich Mirjamhaus 
Diakoniestation Essen-Altenessen/Borbeck  Migrationsdienste, Fachdienste für 
Tel. 8675146 / Ltg. Frau Angelika Schulte  junge Migranten 
      Friedrich-Lange-Str. 5-7 
Angolanischer Verein für Sozialaktivitäten e.V.  Frau Lindemann, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 55 
Flüchtlingsbüro     Frau Fastabend, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 71 
Friedrich-Lange-Str. 3, Tel. 61 99 26   Herr Colak, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 69 
Ltg. Herr Ntu Teka     Frau Wedding, Tel. 839142044 
      Erwachsenenbildung, Integrationskurse für 
Ev. Gemeindebücherei     Migranten, Frau Huber, Tel. 61 400 56 / Fax 4959986 
an der Dreifaltigkeitskirche, Pavillon,    Sprechzeiten: tägl. 8.30 – 15.00 h  
Öffnungszeiten: so 11.00 – 12.00 h   Frau Schultz u. n. V.  
mo 15.30 – 18.00 h, mi 17.00 – 19.15 h    
      Jugendmigrationsdienst Außenstelle: 
Ökumenischer Weltladen für fairen Handel  Hülsebergstr. 15a, Frau M. Mirau, Tel. 534009 
Klopstockstr. 2, Tel. 66 48 79       
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.00-13.00 h / 15.00-18.00 h Bereich Matthäuskirche  
  Di.  durchgehend 10.00-18.00 h Freundeskreis am Freitag 
  Mi+Sa 10.00-13.00 h  Selbsthilfegruppe für Medikamenten- und 
      Alkoholabhängige und deren Lebenspartner 
Bodelschwingh-Haus     fr. im Grünen Haus, Bocholder Str. 41  
Weidkamp 158, Tel. 86 61 80     
bhe.johanneswerk@t-online.de    
       
 
Altenheim Bethesda  Wohnstätten für geistig  Projekt Brotfabrik 
Wüstenhöferstr. 177, Tel. 6857-0 Behinderte in Essen gGmbH Prosperstr. 87, Tel. 61400-55    
Ltg. Herr Bernd Hoffmann  info@wohnstaetten-essen.de  
    Tel. 18533-14, Ltg. Klaus Schütte Werkstatt / Schreinerei 
Haus am Turm, Ev. Tagungs- und Diakoniewerk Essen  Altendorfer Str. 524  
Begegnungsstätte, Am Turm 7  Erziehungsberatungsstelle  Tel. 67 00 05 

Tel. 40 40 67 / Fax 84 05 437  Bocholder Str. 32, 45 09 3-0  
www.hausamturm.de, Ltg. Fr. Heyng Kreuzer – Café, Friedrich-Lange-Str. 3 Zentrum zur Joborientierung  
    14 – 20 h, Tel. 8472243  Frau Gonsior (Tel. 86563-31)

 Infos unter www.derkreuzer.de Frau Heyng (Tel. 86563-30)
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Stolbergstr. 54 / Tel. 660875

Pfarrer Günther Kern-Kremp
Legrandallee 25b, (672630

kernkremp@aol.com

Pfarrer Manfred Maier
Peter-Reise Weg 28, (680522

manfred.maier@ekir.de

Pfarrerin Brigitte Schneller
(Kontakt s. Markushaus)

Küster Frank Helwig
(01577 4968052

helwig@borbeck-vogelheim.de

Kirchenmusikerin Inge Sauerwald
(02045 5035

inge_sauerwald@web.de

MATTHÄUSKIRCHE
Bocholder Str. 39

Pfarrer Christoph Ecker
Pollerbecks Brink 9, (671877

ecker@borbeck-vogelheim.de

Pfarrer Bernhard Menzemer
Kettelerstr. 2, (670600

menzemer@borbeck-vogelheim.de

Pfarrerin
Ulrike Schreiner-Menzemer

Kettelerstr. 2, (670600
schreiner-menzemer@borbeck-

vogelheim.de

Kirchenmusikerin
Anne Roth
(4099777

roth@borbeck-vogelheim.de

Küster Dennis Friedrich
(01522 1648626

friedrich@borbeck-vogelheim.de

Gemeindeamt Essen-Nord
Standort Borbeck: Bocholder Str. 32, 45355 Essen, Tel. 86563-0

Standort Altenessen: Karl-Denkhaus-Str. 11, 45329 Essen, Tel. 83336-0
Verwaltungsleiter: Herr Lohaus

Stellv. Verwaltungsleiterin: Frau Jacobsohn
 

( 86563 – 0 / Fax 86563 – 10 / Mail: borbeck@ga-essen-nord.de
www.borbeck-vogelheim.de

Kto. 5 301 999, BLZ 360 501 05, Sparkasse Essen,
Öffnungszeiten: mo-fr: 9:00 Uhr – 13:00 Uhr

und zusätzlich di: 14:00 Uhr - 16:30 Uhr / sowie nach Vereinbarung

DREIFALTIGKEITSKIRCHE

MARKUSHAUS
Forststr. 17 / Tel. 344626

Pfarrerin Brigitte Schneller
Forststr. 15, (681579

schneller@borbeck-vogelheim.de

Küsterin Martina Wachtmeister
(01577 4967343

wachtmeister@borbeck-vogelheim.de

Kirchenmusiker Dr. Andreas Döring
(50733391

doering@borbeck-vogelheim.de

MIRJAMHAUS
Friedr.-Lange-Str. 3 / Tel. 344626

Küster Wolfgang Hoffmann
(01577 8093059 

w.hoffmann@borbeck-vogelheim.de
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Vorankündigung:
Gemeindeschwoof am 24. Januar 2014

Freunde der Rockmusik der 
60er bis 80er Jahre sollten 
sich schon heute den 24. Ja-
nuar 2014 dick im Kalender 
markieren; denn da findet 
wieder unser legendärer, ja 
man könnte schon sagen, 
Kult-Gemeindeschwoof  
statt.  Bereits seit über zehn 
Jahren trifft sich einmal im Jahr die 
Fangemeinde, um bei Musik von "Past 
Perfect" die Nacht durch zu tanzen und 
zu feiern. Neben der Musik gibt es jedes 
Mal einen kleinen Imbiss, frischge-
zapftes Bier, aber auch Sekt, Wein und 
natürlich Alkoholfreies zu erschwingli-
chen Preisen und in den Musikpausen 
Gelegenheit, mal wieder mit lieben 
Freunden und Bekannten zu plaudern. 
Die Verantwortung für den Abend, ob-
wohl in erster Linie für die "reifere Ju-
gend" gedacht, liegt in den Händen der 
Jugend-Concert-AG, in Organisation 
und Durchführung verstärkt durch ein 

inzwischen gut eingespieltes 
Team von ehrenamtlichen 
Mitarbeitern.
 Nachdem von den 
Gewinnen der Fete in 
den letzten Jahren bereits 
Tische für den Gemeinde-
saal, Stehtische, der neue 
Getränkekühlschrank, ein 

Zuschuss zur Kindergarten-Küche und 
viele andere Anschaffungen finanziert 
wurden, für die sonst kein Geld da 
gewesen wäre, wollen wir uns in diesem 
Jahr nach Kräften an dem Großpro-
jekt "Lasst die Glocken wieder läuten" 
beteiligen. Nicht nur deshalb hoffen 
wir, dass auch diesmal der Abend so ein 
Erfolg wird wie in den letzten Jahren.

Karten zum Preis von 10 Euro (incl. 
Imbiss) gibt es ab sofort im Gemeinde-
amt oder bei den Mitgliedern des Orga-
Teams (Michaela Ahne-Gier, Volker 
Borgardt, Ulrike Ristow).

Neues Projekt „Open Minded (COM)“
Hallo Liebe Gemeinde,
Schon gehört?! Im Coffee Corner, Bocholder Straße 34, gibt es nun das Café Open- 
Minded ( COM ). Wir öffnen jeden Montag von 17:00 bis 19:00 Uhr. Das COM ist 
ein Jugendcafé für Jugendliche und junge Erwachsene, die sich mit ihrer eigenen 
Sexualität (Homosexualität, Bisexualität, Transsexualität, etc.) auseinandersetzen 
wollen oder daran interessiert sind. Kommt vorbei auf  `ne Cola und tauscht Euch 
mit Freunden aus oder macht neue Bekanntschaften. Natürlich wird bei uns alles 
streng vertraulich und auf  Wunsch auch anonym behandelt.
Wir freuen uns auf  Euch!
Katharina Hartung und Thomas Becker
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